
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde des Heimatvereins, 
 
dieser Newsletter enthält folgende Themen: 
 
 
1. Neue Ausstellung "Kunst bringt uns zusammen"  

 
2. 06. November Autorenlesung Franz-Josef Schulte - „Schweben im Moor der Erinnerungen“ 

 
3. Neue Gruppe: Anmelden 07. November Erfahrungsaustausch der Gartenfreunde  

 
4. 14. November Stadt Rietberg –  Geschichtsfahrt zur Wewelsburg 

 
5. 17. und 18. November Rietberg-Musical aufgeführt vom Kath. Kinder- & Jugendchor Rietberg 

 
6. 24. November Wandergruppe Grenzenlos – Romantisches Flurbachtal 

 
7. Wandergruppe Grenzenlos 8 Tage „Rund um Irland – Kultur und Wandern“ 

 
8. Stadt Rietberg – Sitzbank als Zeichen für Partnerschaft 

 
9. Neue Rubrik: Engagement in unserem Heimatverein – Wir benötigen Unterstützung 

 
10. Veranstaltungskalender November - Dezember 

 

1. Neue Ausstellung: "Kunst bringt uns zusammen"  

Am Sonntag, dem 27. Oktober wird im Rahmen des Waffelsonntags im Heimathaus, die von Christa 
Honerlage organisierte neue Ausstellung, der Ukrainerin Inna Orlova und ihres Vaters  Dmytro 
Samoschewsky eröffnet. Der Titel der Ausstellung lautet: Winnyzja-Wesƞalen, "Kunst bringt uns 
zusammen."  

Der Künstler Dmytro Samoschewsky wurde 1960 in einem Dorf bei Winnyzja in der MiƩelukraine geboren. 
Schon früh begeisterte er sich für das Zeichnen. Direkt nach der Schulzeit und seinem Militärdienst begann 
er eine fünłährige Ausbildung zum DekoraƟonskünstler. 1981 schrieb er sich an der Kunst- und 
Grafikfakultät des Pädagogischen InsƟtuts Odessa ein und schloss das Studium als Lehrer für Kunst 
erfolgreich ab. 

25 Jahre arbeitete er als Lehrer an der Schule und in außerschulischen Bildungseinrichtungen. Neben 
seinem Beruf widmete er sich seiner Familie, und in seiner gesamten Freizeit der Malerei. Er ferƟgte u.a. 
in diversen ukrainischen GoƩeshäusern sakrale Wandgemälde und wurde im Bereich Sakralkunst  mit dem 
bedeutenden St. Nikolaus- Orden geehrt. Dmytro Samoschewskys Werke sind miƩlerweile bei 
Kunstkennern und Kunstsammlern in der ganzen Welt zu finden. 

 

 



Inna Orlova wurde 1987 als erstes von zwei Kindern des Künstlers Dmytro Samoschewsky und der 
JournalisƟn Kateryna Samoschewska bei Winnyzja geboren. Sie malt wie ihr Vater seit ihrer Kindheit. 
Während der Schulzeit entwickelte sich ihre LeidenschaŌ für Kunst und Malerei immer weiter. Von 2004-
2008 absolvierte sie ein Studium für Fremdsprachen (Deutsch und Englisch) an der Pädagogischen 
Universität Winnyzja und arbeitete danach als Lehrerin.  Neben ihrem Beruf nahm sie an zahlreichen 
Kunstausstellungen teil und illustrierte mit ihren Zeichnungen bereits fünf Kinderbücher. So wundert es 
wenig, dass vor dem Krieg in der Ukraine Verlage um eine Zusammenarbeit mit der Künstlerin buhlten. Im 
März 2022 flüchtete sie vor dem russischen Angriffskrieg nach Deutschland. Inna Orlova lebt und arbeitet 
seitdem in Rietberg, wo in ihrer Freizeit auch schon weitere Werke entstanden. 

"Die Welt braucht Künstler sowohl im Moment des größten Glücks als auch im Moment des größten 
Unglücks." (Johann Wolfgang v. Goethe) 

 

Das Foto zeigt von links die Organisatorin der Ausstellung Christa Honerlage mit der Künstlerin Inna Orlova 
beim AuĬängen der Bilder. 

 

 

 

 

 



 

2. 06. November Autorenlesung Franz-Josef Schulte - „Schweben im Moor der Erinnerungen“ 

Franz- Josef Schulte liest aus seinem autobiographischen Roman „Schweben im Moor der Erinnerungen“. 
Die Handlung spielt in einem Kurort an der Ostsee, jedoch auch in Rietberg. Herr Schulte ist der Sohn von 
Christel Schulte-Hanhardt, die als Künstlerin vielen in Rietberg ein Begriff ist. Er hat seine Sommerferien 
regelmäßig in Rietberg verbracht und kann aus dieser Zeit viele Erzählungen mitbringen.  

Im Roman geht es um Erinnerungen, die während des Moorbadens in ihm geweckt wurden. An seine 
Schulzeit in einem streng katholischen Internat, an eine Fahrt von Rietberg nach Paris in einem Hanhardt-
Möbelwagen, die erste Liebe in Paris, die ersten Schritte im Berufsleben. Er schließt Freundschaft mit 
seinem Tischnachbarn, dem ersten Geiger an der Staatsoper Berlin und auch dessen Ost-Erzählungen 
bekommen ihren Raum.  

Die Lesung findet am Mittwoch, dem 06. November, um 19.00 Uhr, im Heimathaus statt. Für Getränke 
ist gesorgt. Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 7 € für Mitglieder des Heimatvereins Rietberg, 10 € für 
Nichtmitglieder. Zur Vorbereitung wird um eine Anmeldung per E-Mail gebeten: hv-rietberg@outlook.de, 
jedoch sind spontane Gast ebenfalls herzlich willkommen. 

 

 



 

3. 07. November Erfahrungsaustausch der Gartenfreunde  

Hinter dem Heimathaus befindet sich ein idyllischer und hervorragend gepflegter Garten. Dies regte zu 
einem neuen Format an. Ab dem 7. November lädt Christa Landgräber, engagierte Gartenfreundin und 
Organisatorin, alle Liebhaber des Gartens herzlich zu einem regelmäßigen Treffen ins Heimathaus ein. Ab 
dann wird an jedem ersten Donnerstag im Monat, jeweils um 19:00 Uhr, in lockerer Runde über Themen 
rund um den Garten diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht.  

Im Fokus der Treffen stehen jahreszeitliche Gartenarbeiten, die Empfehlung interessanter Gartenliteratur 
und der inspirierende „Blick über den Gartenzaun“. Zudem wird es spannende Vorträge von Referenten 
und die Möglichkeit geben, gemeinsam Gärten zu besuchen. Auch die Wünsche und Anregungen der 
Teilnehmer sollen in die Gespräche einfließen, wie Christa Landgräber betont: „Es ist uns wichtig, dass 
jeder seine Ideen und Fragen einbringen kann.“ 

Die Veranstaltung ist nicht nur für Mitglieder des Heimatvereins gedacht – auch alle anderen 
Interessierten sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung unter der Telefonnummer 05244 / 777 48 ist 
für die Planung möglich, aber spontane Gäste sind ebenso gern gesehen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wir freuen uns auf inspirierende Abende mit anregenden Gesprächen und vielen neuen Ideen für den 
eigenen Garten. 

 

4. 24. November Geschichtsfahrt zur Wewelsburg 

An die furchtbaren November-Pogrome von 1938, ihre Opfer und Folgen erinnert die Stadt Rietberg in 
jedem Jahr mit wechselnden Formaten. Im November ist eine Fahrt zur Erinnerungs- und Gedenkstätte 
Wewelsburg 1933 – 1945 geplant. 

Am Donnerstag, 14. November, wird es dort eine Führung durch die historischen Räume im ehemaligen 
SS-Wachgebäude und im Nordturm geben. Dort zeigt die Dauerausstellung »Ideologie und Terror der SS« 
die lokale Geschichte der SS in Wewelsburg und des hiesigen Konzentrationslagers. Zugleich versucht die 
Ausstellung, eine Gesamtdarstellung der SS wiederzugeben. Dargestellt werden ideologische Grundlagen 
der SS und die unmittelbar damit verbundenen verbrecherischen Konsequenzen. Weitere 
Themenbereiche sind die Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus nach dem Krieg und die 
heutige Rezeption des historischen Ortes Wewelsburg. 

Im Anschluss an die Führung durch die Dauerausstellung nimmt die Rietberger Gruppe an einem 
begleiteten Rundgang durch den Ort Wewelsburg teil. Der Weg führt zum ehemaligen KZ-Gelände und zu 
weiteren Gebäuden und Plätzen, an denen die Nationalsozialisten ihre Spuren hinterlassen haben.  

Die Fahrt beginnt am Donnerstag, 14. November, um 13.00 Uhr am ZOB in Rietberg. Um 14 Uhr beginnt 
die etwa zweieinhalbstündige Führung. Anschließend bleibt noch etwas Zeit, um die Wewelsburg zu 
erkunden oder die Gastronomie zu nutzen. Gegen 18.00 Uhr ist die Rückfahrt nach Rietberg geplant. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bis zum 07. 
November erforderlich – entweder per Telefon (05244) 986 34 006 oder per E-Mail an archiv@stadt-
rietberg.de. „Die Teilnehmer sollten wetterfeste Kleidung tragen, da ein kurzer Fußweg zum ehemaligen 
KZ-Gelände zurückzulegen ist“, heißt es in der Ankündigung der Stadt. 

Hintergrund: Als in der Nacht vom 9. zum 10. November 1938 in ganz Deutschland die Synagogen 
brannten, machte der Terror auch vor Rietberg nicht Halt. In Neuenkirchen etwa verwüsteten Männer der 
SA und SS die Privaträume jüdischer Familien. Negativer Höhepunkt der Ausschreitungen war die 
Inbrandsetzung der Neuenkirchener Synagoge. Es war eine Nacht des Schreckens für alle Juden in 
Deutschland.  

 



 

 

5. 17. und 18. November Rietberg-Musical vom Kath. Kinder- und Jugendchor Rietberg 

Wessen das Land – dessen der Glaube 

 



 

Das Rietberg Musical wird am Sonntag, dem 17. November um 17:00 Uhr und am Montag, dem 18. 
November um 19:00 Uhr in der Klosterkirche St. Katharina, Rietberg vom Kath. Kinder- und Jugendchor 
Rietberg gespielt. Um eine Spende für die Chorarbeit wird gebeten. 

Am 23. Januar 2025 jährt sich der 400. Todestag von Graf Johann III von Rietberg. Aus diesem Anlass spielt 
der kath. Kinder- und Jugendchor Rietberg das bereits 2013 aufgeführte Rietberg Musical über einen sehr 
ereignisreichen Teil der Rietberger Stadtgeschichte. Für die Umsetzung der historischen Geschehnisse in 
ein Musical ist Charlotte Kubasik verantwortlich. Musikalisch unterstützt werden Chor und Solisten durch 
eine Live-Band mit Musikerinnen und Musikern aus dem Raum Rietberg. 

Das Musical beleuchtet den Zeitraum der Rietberger Fehde 1556 bis zur Einweihung des 
Franziskanerklosters 1629. Im Mittelpunkt der Handlungen stehen Gräfin Sabina Catharina und Graf 
Johann III von Rietberg. Nachdem sie beide trotz ihrer protestantischen Erziehung den katholischen 
Glauben angenommen und auf Schloss Rietberg die Ehe geschlossen haben, möchten sie auch das 
reformierte Rietberger Volk zum katholischen Bekenntnis zurückführen. Das gestaltet sich aber viel 
schwieriger, als erwartet. In dem lutherischen Stadtpfarrer Jakob Sartorius findet Graf Johann einen 
erbitterten Gegner. Auch die Rietberger Bürger sind zunächst gar nicht bereit für einen Glaubenswechsel… 

 

6. Anti-Novemberwetter-Wanderung – Romantisches Flurbachtal – Wandergruppe Grenzenlos 

 Am Sonntag, dem 24. November um 10:00 Uhr wandert die Gruppe Grenzenlos entlang des Flurbaches. 
Dieser gilt als einer der schönsten Sennebäche. Auf dieser romantischen Wandertour durch das 
Naturschutzgebiet geht es mal direkt am Ufer entlang, mal bis zu zehn Meter über dem Ufer und oft auf 
gewundenen Pfaden durch den abwechslungsreichen Wald.  

Zum Abschluss der ca. 12 km Wanderung ist ein gemütliches Beisammensein mit Essen im Restaurant 
Kuhkamp organisiert. 

Treffpunkt ist die Gaststätte Kuhkamp, Römerstraße 23, 33758 Schloß-Holte-Stukenbrock.  

Anmeldungen bitte per E-Mail an: grenzenlos@danielaschlepphorst.de oder telefonisch bei Daniela 
Schlepphorst 0175 / 830 26 09. 

 

 



 

7. Wandergruppe Grenzenlos 8 Tage „Rund um Irland – Kultur und Wandern“ 

Die Wandergruppe Grenzenlos bietet zwischen dem 29. Juni 2025 und 06. Juli 2025 eine achƩägige 
Flugreise Rund um Irland an. Wie immer gibt es ein Kultur- und Wanderprogramm. Es kann zwischen den 
beiden Gruppen gewechselt werden. Detaillierte InformaƟonen zum Programm, zu den Leistungen und 
Formalitäten finden Sie im Anhang oder gibt gerne Werner Montag E-Mail-Adresse: 
werner.montag@web.de oder telefonisch 0151/  530 944 60.  
 

8. Stadt Rietberg – Sitzbank als Zeichen für Partnerschaft 

© Die Glocke  | Nr.: 243 – 42. Woche – 144. Jahrgang  | Rietberg | Freitag, den 18.10.2024: 

 

40 Jahre StädtepartnerschaŌ haben jüngst die Städte Rietberg und Ribérac gefeiert. Im Nachgang hat 
Rietbergs Bürgermeister Andreas Sunder jetzt ein besonderes Geschenk überreicht: eine Sitzbank. In 
AbsƟmmung mit dem Komitee zur Pflege der StädtepartnerschaŌ Rietberg-Ribérac wurde diese vor dem 
Heimathaus aufgestellt. „Das wird ohnehin gerade saniert. Da passt eine neue Sitzgelegenheit gut ins Bild“, 
sagte Bernhard Altehülshorst, Vorsitzender des PartnerschaŌskomitees, erfreut.  

Im Heimathaus an der Klosterstraße hat der Heimatverein Rietberg sein Zuhause. Das großzügige 
Ackerbürgerhaus von 1645 zeigt seit seiner Eröffnung 1989 unter andrem typische Einrichtungen einer 
ländlichen Wohn- und Lebenskultur. Es ist seit mehr als 40 Jahren in Besitz der Stadt Rietberg, die jetzt 
einige Instandsetzungsarbeiten durchführen lässt: Die defekten Dachrinnen und Fallrohre wurden ersetzt, 
Fenster und GiebelverbreƩerung wurden neu gestrichen und einige Tischlerarbeiten an den Hölzern 
waren nöƟg. Zudem wurden Regenwasserleitungen erneuert und der Boden darüber neu gepflastert. 

Rund 36.000 € invesƟert die Stadt in die Umgestaltung des Gebäudes. Sehr zur Freude von Günter 
Höppner, dem Vorsitzenden des Heimatvereins, der sich nun umso wohler in dem frisch renovierten 
Fachwerkhaus fühlt. 

 



 

9. Engagement in unserem Heimatverein – Wir benötigen Unterstützung: 

Der monatlich erscheinende Newsletter des Heimatvereins Rietberg erreicht mittlerweile über 700 
Mitglieder und Freunde des Vereins. In der aktuellen Ausgabe starten wir eine neue Rubrik mit dem Titel: 
„Engagement in unserem Heimatverein – Wir benötigen Unterstützung“. Hier werden wir zukünftig 
um Mitarbeit oder Unterstützung in verschiedenen Bereichen bitten, um unsere Vereinsarbeit weiter zu 
bereichern und unser kulturelles Erbe zu bewahren. Nachfolgend die ersten beiden Anfragen: 

 

a. Alte Schätze auf Super 8 – Wir suchen eine Lösung zur Digitalisierung: 

Im Archiv unseres Heimatvereins lagern einige Super 8 Filme, deren Inhalte bisher leider im Verborgenen 
geblieben sind. Da uns ein passender Projektor fehlt, sind wir bislang nur in der Lage, über den Inhalt zu 
spekulieren. Um diese historischen Aufnahmen zu sichern und für die Nachwelt zugänglich zu machen, 
suchen wir eine preiswerte Möglichkeit zur Digitalisierung der Filme. Über Sponsoring-Angebote würde 
sich der Verein natürlich besonders freuen. Rückmeldungen dazu nimmt Klaus Honerlage, Festnetz-
Nummer: 05244 / 988 483 oder E-Mail-Adresse: hv-rietberg@outlook.de gerne entgegen. 

 

b. Rotes Inlett für das Paradekissen im Traditions-Schlafzimmer gesucht:  

Unser Traditions-Schlafzimmer bedarf ebenfalls einer kleinen Aufwertung: Für das Paradekissen im Bett, 
auf der rechten Stubenseite, suchen wir ein rotes Inlett in der Größe 80 cm x 80 cm. Wer uns hierbei helfen 
kann, möge sich bitte bei Christa Honerlage, Festnetz-Nummer: 05244 / 988 483 melden. 

Wir freuen uns über jede Unterstützung und danken schon jetzt allen, die dazu beitragen, unser 
gemeinsames kulturelles Erbe zu bewahren! 

 

10. Veranstaltungskalender November bis Dezember 
 

 

Tag Uhrzeit Aktivität

01. - 30. November 2024 Ausstellung: "Kunst bringt uns zusammen" 

Sonntag, 3. November 2024 11:00 – 17:00 Uhr Bürger-Solarberatung

Dienstag, 5. November 2024 14:00 – 17:00 Uhr Infotreff „Rietberg Anno dazumal“ 

Mittwoch, 6. November 2024 09:30 – 10:30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch, 6. November 2024 19:00 – 22:00 Uhr Lesung Franz-Josef Schulte

Dienstag, 12. November 2024 14:00 – 17:00 Uhr Infotreff „Rietberg Anno dazumal“ 

Dienstag, 12. November 2024 19:00 – 22:00 Uhr Doppelkopfabend

Mittwoch, 13. November 2024 09:30 – 10:30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch, 13. November 2024 19:30 – 22:00 Uhr Plattdeutscher Gesprächsabend

Dienstag, 19. November 2024 14:00 – 17:00 Uhr Infotreff „Rietberg Anno dazumal“ 

Mittwoch, 20. November 2024 09:30 – 10:30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch, 20. November 2024 15:00 – 17:00 Uhr Spieltreff am Nachmittag

Sonntag, 24. November 2024 10:00 -15:00 Uhr Anti-November-Wetter-Wanderung

Montag, 25. November 2024 19:30 – 22:00 Uhr Wir kochen für Sie, wie zu Omas Zeiten 

Dienstag, 26. November 2024 14:00 – 17:00 Uhr Infotreff „Rietberg Anno dazumal“ 

Dienstag, 26. November 2024 19:30 – 21:30 Uhr Spieletreff am Abend

Mittwoch, 27. November 2024 09:30 – 10:30 Uhr Sitzgymnastik

Veranstaltungskalender Heimatvereins der 
Stadt Rietberg für das Kalenderjahr 2024 
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Heimathaus:  Klosterstraße 3, 33397 Rietberg 
 
E-Mail-Adresse: info@heimatverein-rietberg.de 
 
Homepage:  www.heimatverein-rietberg.de 
 
Facebook:  Heimatverein der Stadt Rietberg 
 
Facebook:  Rietberg im Rückblick 
 
Instagramm:  heimatverein_rietberg 
 
 

 
 

01. - 31. Dezember 2024 Ausstellung: "Kunst bringt uns zusammen" 

Sonntag, 1. Dezember 2024 11:00 – 17:00 Uhr Bürger-Solarberatung 

Dienstag, 3. Dezember 2024 14:00 – 17:00 Uhr Infotreff „Rietberg Anno dazumal“ 

Dienstag, 3. Dezember 2024 19:30 – 21:30 Uhr Spieletreff am Abend

Mittwoch, 4. Dezember 2024 09:30 – 10:30 Uhr Sitzgymnastik

Dienstag, 10. Dezember 2024 14:00 – 17:00 Uhr Infotreff „Rietberg Anno dazumal“ 

Dienstag, 10. Dezember 2024 19:00 – 22:00 Uhr Doppelkopfabend

Mittwoch, 11. Dezember 2024 15:00 – 17:00 Uhr Gedächtnistraining

Mittwoch, 11. Dezember 2024 19:30 – 22:00 Uhr Plattdeutscher Gesprächsabend

Mittwoch, 11. Dezember 2024 09:30 – 10:30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch, 11. Dezember 2024 Weihnachtsmarkt Rietberg

Donnerstag, 12. Dezember 2024 Weihnachtsmarkt Rietberg

Freitag, 13. Dezember 2024 15:00 – 19:30 Uhr Adventscafé im Heimathaus

Freitag, 13. Dezember 2024 18:30 – 20:00 Uhr Weihnachtliche Adventsführung

Samstag, 14. Dezember 2024 15:00 – 19:30 Uhr Adventscafé im Heimathaus

Sonntag, 15. Dezember 2024 14:00 – 19:00 Uhr Adventscafé im Heimathaus

Dienstag, 17. Dezember 2024 14:00 – 17:00 Uhr Infotreff „Rietberg Anno dazumal“ 

Mittwoch, 18. Dezember 2024 09:30 – 10:30 Uhr Sitzgymnastik

Mittwoch, 18. Dezember 2024 15:00 – 17:00 Uhr Spieletreff am Nachmittag
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